
  

 

PRESSE-INFORMATION 

 

 

17. Schleswig-Holstein Netz Cup    

Rendsburg am Nord-Ostsee-Kanal  | 13. bis 15.10.2017 

Der SH Netz Cup 2017, das größte Sportereignis im Binnenland erwartet die besten 
Ruderer der Welt. Der Deutschlandachter als amtierender Weltmeister ist in dieser 
Saison noch ungeschlagen und stellt sich der großen Herausforderung über 12,7 
Kilometer. Leidenschaftliche Drachenboot-Sportler und ambitionierte Triathleten 
legen sich ins Zeug, bevor Michael Patrick Kelly den musikalischen Glanzpunkt setzt. 
Eintritt frei! 
 
Nur zwei Wochen nach den Ruder-Weltmeisterschaften in Sarasota (Florida, USA) treffen die besten 
Ruderer der Welt in Rendsburg auf dem Ergometer, beim Sprint Cup und dem Rudermarathon erneut 
aufeinander. Es kommt dabei auch zum Duell des frischgebackenen Weltmeisters (Deutschlandachter) 
mit dem WM-Silber-Gewinner USA. Auch der britische Achter (Olympiasieger 2016) will ein Wörtchen 
mitreden und den Achter der Niederlande (Olympia-Bronze 2016 und WM-Vierter 2017) hinter sich 
lassen. Hinzu kommt eine Vielzahl von ambitionierten Freizeitsportlern aus der Region im Rudern, 
Paddeln und Triathlon. So treffen sich Spitzensport und Breitensport auf dem Nord-Ostsee-Kanal und 
sorgen für ein spannendes Wochenende. Das hochattraktive Live-Musikprogramm mit Pohlmann und 
Michael Patrick Kelly auf der NDR Bühne wird von der NDR 1 Welle Nord und dem Schleswig-Holstein 
Magazin präsentiert. 

 „Die Schleswig-Holstein Netz AG hat es uns auch in diesem Jahr wieder ermöglicht, vier Weltklasse-
Teams in den echten Norden zu holen“, sagte Veranstalter Florian Berndt. „Mit dem Deutschlandachter, 
den Niederlanden, den USA und Großbritannien treten die ersten vier Teams des Olympischen Finales 
von Rio 2016 in Rendsburg an. Der Deutschlandachter ist als amtierender Weltmeister in der Saison 2017 
noch ungeschlagen und möchte auch auf dem Nord-Ostsee-Kanal wieder die Bugspitze vorn haben. Auf 
der 2.000m-Distanz hat das Team dieses Jahr die Weltbestzeit geknackt und sind bis in die Haarspitzen 
motiviert!“ 

Neben erstklassigem Spitzensport mit der internationalen Ruderelite sorgt Hauptsponsor Schleswig-
Holstein Netz auch in diesem Jahr wieder für ein attraktives Rahmenprogramm, wie den Schüler-Achter-
Cup, den VIP-Ruder-Cup mit zahlreicher Prominenz aus Wirtschaft, Sport und Politik und den 
beeindruckenden 50er-Feuerdrachen-Cup der Freiwilligen Feuerwehren mit weltweit einzigartigen, 
spezialangefertigten Booten.   

 

Titel- und Hauptsponsor: 



Die Zuschauer erwartet zudem ein buntes Unterhaltungsprogramm. Auf der NDR Bühne werden national 
und international erfolgreiche Livemusik-Acts sowie DJs für ausgelassene Stimmung sorgen. Auch 
Maskottchen „Rudi“, der Biber, wird auf der Eventfläche unterwegs sein und freut sich auf 
Kuscheleinheiten und Selfies mit allen kleinen und großen Besuchern. 

Als Partner der Energiewende präsentiert SH Netz im Aktionszelt innovative Ladelösungen für 
Elektrofahrzeuge. Außerdem können die Besucher ihr Fahrtalent in einem Formel 1-Fahrsimulator unter 
Beweis stellen. Ein spezielles Fahrvergnügen für die Jüngsten gibt es in einem großen Bobbycar-Parcours. 

Aufgrund des großen Erfolgs der letzten drei Jahre findet in Zusammenarbeit mit dem TSV Vineta Audorf 
wieder der inzwischen 4. SparkassenCanalTriathlon statt – in diesem Jahr aufgrund der 
Wassertemperaturen allerdings als SparkassenCanalDuathlon.  Die ca. 200 Teilnehmer absolvieren zu 
Beginn statt der Schwimmstrecke von 500 Metern im Nord-Ostsee-Kanal einen 5-km Lauf, bevor es auf 
die 25 km Radstrecke entlang der Uferstraße nach Breiholz und zurück geht. Zum Abschluss werden 
nochmals 5 km Laufstrecke auf dem Kanalseitenweg zu bewältigen sein. 

Die offizielle Eröffnung des 17. SH Netz Cups am Freitag, 13.10.2017 um 21:00 Uhr nimmt der 
Innenminister des Landes Schleswig-Holstein Hans-Joachim Grote gemeinsam mit SH Netz Vorstand 
Matthias Boxberger und Rendsburgs Bürgermeister Pierre Gilgenast vor.  

Den Internationalen Achtern wird am Veranstaltungswochenende alles abverlangt – beim Stadtwerke-
Ergo-Cup am Freitag, dem Sprint-Cup am Samstag bis hin zum härtesten Langstreckenrennen der Welt, 
dem Rudermarathon am Sonntag mit einer Gesamtlänge von 12,7 Kilometern von Breiholz bis zur 
Rendsburger Eisenbahnhochbrücke. Alle teilnehmenden Ruderer waren auch bei den Welt-
meisterschaften in den USA am Start.  „Das garantiert höchstes sportliches Niveau auf dem Kanal“, sagt 
Florian Berndt. 

Darüber hinaus finden wieder Wettkämpfe mit zahlreichen Amateur- und Freizeitsportlern im Kreishafen 
statt z. B. beim Schüler-Achter-Cup unter Leitung des Ruderverbandes Schleswig-Holstein (RVSH).                                        

„Das international hohe Niveau des Spitzensports, die Ambition der Breitensportler und alle tollen 
Mitmachsportmöglichkeiten prägen den SH Netz Cup seit Jahren und machen den besonderen Charakter 
der Veranstaltung aus.“, so Wolfgang Berndt. 

Erneut im Programm ist auch wieder der 50er-Feuerdrachen-Cup für die Feuerwehren im Norden. Über 
den Landesfeuerwehrverband sind alle Feuerwehren aufgefordert, den Kräftevergleich zwischen 
Kameraden nördlich und südlich des Nord-Ostsee-Kanals zu suchen. Die stärksten Teams steigen dann in 
einmalige 50er Drachenboote, um den Gesamtsieger zu ermitteln. 

Der Höhepunkt des Veranstaltungswochenendes findet am Sonntag, 15.10.2017 statt. Um ca. 16:30 Uhr 
liegen die besten Ruder-Achter der Welt am Start um über 12,7 Kilometer von Breiholz bis zur 
Rendsburger Eisenbahnhochbrücke zu rudern. Im Nachgang wird eine C-160 Transall des 
Lufttransportgeschwaders 63 aus Hohn Fallschirmspringer mit den Nationalflaggen der teilnehmenden 
Nationen über dem Kreishafengelände absetzen. 

Der Minister für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus des Landes Schleswig-Holstein 
Dr. Bernd Buchholz wird danach in Begleitung von SH Netz Vorstand Matthias Boxberger die siegreichen 
Achter ehren. 

 

 

 



Tolles Musikprogramm auf der großen Bühne der NDR 1 Welle Nord und des Schleswig-Holstein 
Magazins 

Beim größten Rudersportfest in Deutschland gibt es ein Unterhaltungsprogramm, das keine Wünsche 
offen lässt: Auf der NDR Bühne unterhalb der Rendsburger Hochbrücke tritt im Abendprogramm am 
Freitag POHLMANN auf. Am Samstag nach dem Sprint-Cup der Internationalen Achter sorgt MICHAEL 
PATRICK KELLY vor der einmaligen Kulisse der Rendsburger Eisenbahnhochbrücke für eine 
Wahnsinnsstimmung und reichlich Songs zum Mitsingen. 

 

ARD Sportschau LIVE-Übertragung aus Rendsburg 

Der NDR ist wieder LIVE dabei, wenn die internationalen Achter beim Ruder-Marathon an den Start 
gehen. Am Sonntag, 15. Oktober überträgt die ARD ab 16:30 Uhr in der Sendung „Sportschau LIVE“ das 
Rudersportereignis mit 14 Kameras. Im vergangenen Jahr verfolgten über 1,2 Millionen Menschen das 
Ruder-Spektakel vor den TV-Geräten.  

 

Renommiertes Sportfest im echten Norden hat starke Partner 

„Ohne die hervorragende Unterstützung unseres Titelsponsors SH Netz und der weiteren Partner sowie 
der Medienpartner ist eine Realisierung dieser Veranstaltung nicht denkbar“, erklären die Veranstalter. 
„Wir danken daher unserem Titelsponsor SH Netz für die außergewöhnlich vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im 17. Jahr! Außerdem bedanken wir uns bei unserem Premiumpartner der 
Dithmarscher Brauerei für die jahrelange Unterstützung. Besonders freuen wir uns darüber, dass unsere 
Sportveranstaltung auch aus Mitteln des Landes Schleswig-Holstein gefördert wird. „Gerne führen wir die 
Dachmarke „Schleswig-Holstein. Der echte Norden“ an unserer Seite“, sagt Wolfgang Berndt. Und 
natürlich freuen wir uns über das partnerschaftliche Engagement der Stadtwerke Rendsburg und die sehr 
umfangreiche Unterstützung vor Ort. Mit dem Hobby Wohnwagenwerk, dem Engagement der 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Rendsburg-Eckernförde und der Stadt Rendsburg, dem 
Mercedes-Benz Autohaus Süverkrüp und Ahrendt,  sowie der Sparkasse Mittelholstein wird die regionale 
Verankerung dokumentiert.  Die SANI GmbH sorgt zudem für die mobilen Raum- und Sanitärsysteme im 
Kreishafengebiet. Neu an Bord bei den Partnern der Veranstaltung sind in diesem Jahr die mobilcom-
debitel GmbH als Mobilfunk- und Digital-Lifestyle Anbieter sowie die Bundeswehr, die Karrierechancen 
im Kreishafen vorstellen wird. 

 

„Ohne die Medienpartner, Schleswig-Holsteinischer Zeitungsverlag und Norddeutscher Rundfunk, die 
von Anfang an ebenfalls die Idee und die Besonderheit der Veranstaltung unterstützt haben, ist eine 
Veranstaltung mit weit über die Region ausstrahlender Wirkung nicht zu machen“, so Florian Berndt. Der 
Schleswig-Holsteinische Zeitungsverlag berichtet wieder in all seinen Ausgaben in Schleswig-Holstein 
überregional. 

„Wir sind außerdem sehr dankbar, dass die Wasser- und Schifffahrtsämter Kiel-Holtenau und Brunsbüttel 
wieder mit einer herausragenden Koordinierungsleistung und Schiffslenkung den SH Netz Cup möglich 
machen“, bedankt sich Berndt. „Die Unterstützung des Kreishafens und insbesondere der 
Kreishafenbetriebe, die die Lagerflächen und den Hafen freigeben, machen diese außerordentliche 
Sportveranstaltung erst denkbar.“ 

 



Die teilnehmenden Internationalen Achter 2017 

 

1: Deutschlandachter (Deutscher Ruderverband) | GER | Weltmeister 2017 | 
Europameister 2017 | Weltbestzeit über 2.000 Meter | Olympia Silber Rio 2016 

Der Deutschlandachter als amtierender Weltmeister (Sarasota 2017) und Europameister 
(Racice 2017) , Olympia Silber-Gewinner (Rio 2016) und Olympiasieger (London 2012), 
und Weltmeister der Jahre 2009, 2010 und 2011 - dazu bisher 12-maliger Sieger in 
Rendsburg mit Bundestrainer Uwe Bender. Die Mannschaft tritt mit 7 der 8 Athleten aus 
dem WM-Finale 2017 an: Richard Schmidt (10. Jahr Rendsburg), Malte Jakschik, Jakob 
Schneider, Torben Johannesen, Maximilian Planer, Felix Wimberger, Johannes 
Weißenfeld und Laurits Follert. Steuermann: Martin Sauer 

2:  USA (US-Rowing) | USA | Vize-Weltmeister 2017 | Olympia-Vierter Rio 2016 

Die USA kommen im 17. Veranstaltungsjahr als Vize-Weltmeister an den Nord-Ostsee-
Kanal. Im  WM-Finale lieferten sich die US-Boys einen harten Kampf mit Italien und den 
Niederlanden. Team: Andrew Reed, Mike Colella, Tim Aghai, Alex Karwoski, Mike 
Clougher, Bobby Moffitt, Jordan Vanderstoep, Nick Mead,  Steuermann: Julian Venonsky 

3: Niederlande (Koninklijke Nederlandsche Roeibond) | NED | Olympia Bronze Rio 2016 

Die Mannschaft aus den Niederlanden holte bei Olympia 2016 die Bronzemedaille knapp 
vor den USA. Beim SH Netz Cup 2016 ruderte der „HollandAcht“ auf Platz 2  und will auch 
in diesem Jahr wieder ganz vorne mitfahren. Team: Govert Viergever, Kaj Hendriks, 
Ruben Knab,  Roel Braas, Bo Wulling, Vincent van de Want, Harold Langen, Bjorn van de 
Ende, Steuermann: Diederik van Engelenburg 

4: Großbritannien (GB Rowing) | GBR | Olympiasieger 2016 | Weltmeister 2013-2015 

Das Team aus Großbritannien kommt als aktueller Olympiasieger(Rio 2016) nach 
Rendsburg. In den Jahren 2013 bis 2015 hatte der Achter aus dem Königreich (trainiert 
von Jürgen Grobler) die Nase bei den Weltmeisterschaften vorn und gilt seit Olympia 
2012 als Dauerrivale des Deutschlandachters. Bei der WM 2017 gewann der britische 
Achter nach dem Ausscheiden im Hoffnungslauf das B-Finale und wird für den SH Netz 
Cup mit Ruderern aus dem Vierer (WM-Bronze) verstärkt. Team: Matthew Rossiter, 
Matthew Tarrant, Jacob Dawson, Cameron Buchan, Adam Neill, Alain Sinclair, James 
Rudkin, Lance Tredell, Steuermann: Henry Fieldman, Ersatz: Tim Clarke, Tom Ford 

 
 
Kontakt: 
 
Canal-Cup Projekt GmbH 
 
Florian Berndt    Wolfgang Berndt  Olaf Walter 
Geschäftsführer   Sportliche Leitung   Event 
Mobil: 0 178 / 88 78 147  Mobil: 0 172 / 84 02 455 Mobil: 0 171 / 52 77 063 
f.berndt@canal-cup.com  w.berndt@canal-cup.com o.walter@canal-cup.com 


